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Stärker als ihr glaubt
~so werde ich sein~ sasusaku

Von lady_sakura

Prolog: Erinnerungen

Erinnerungen

Schwitzend wälzt sich Sasuke im Bett. Wie jede Nacht hat er den gleichen Traum.
Einen Traum oder besser gesagt seine Erinnerungen, die ihn schon seit 4 Jahren nach
dem Verschwinden der Kirschblüte Konohas, heimsuchen. Seit 4 Jahren hat er nur
selten eine ruhige Nacht in dem er durchschlafen kann erlebt und einzig und allein ist
der Grund dafür nur eine Person. Eine Person die dabei war ihn zu verändern, seine
Rache vergessen zu lassen und obwohl er es sich nicht eingestehen will, die ihm
gelehrt hat was es bedeutet zu Lieben.

"Aaahrg, verdammt es reicht!" schweißgebadet setzt sich Sasuke im Bett auf. Fast
jede Nacht geht das so, jedesmal wird er durch seine Träume die ihm keine Ruhe
lassen geweckt. Nach 4 Jahren denkt man du gewöhnst dich an diesen Traum, an die
Person die jedesmal darin auftaucht, doch dies ist nicht der Fall. Wütend rauft sich
Sasuke die Haare. Es reicht ihm endgültig. Er will endlich Vergessen. Vergessen die
Person die ihn wachhält aber er kann nicht. Er vermisst Sie. Ihre Art seinen Namen zu
rufen, ihre Augen die ihn strahlend ansahen und ihn glücklich machten, auch wenn er
es ihr nie gezeigt hat, jedoch vor allem vermisste er ihr Lächeln die mit der Sonne um
die Wette strahlte.

Er beachtete sie nicht, beobachtete jedoch immer ihre Bewegungen. Erst nach Ihrem
plötzlichen Verschwinden verstand er, was er Verloren hatte. Mit Naruto und Kakashi
und vielen anderen Konoha-nins suchten sie Sie überall, fanden Sie jedoch nie. Gegen
ihren Willen wurde sie nach 3 Monaten zu einem Nuke-nin erklärt. Wütend schnaubt
Sasuke auf. Welche Ironie des Schicksals. Er, der zu Oroshimaru gehen wollte blieb am
Ende doch noch und die, die nie und nimmer Konoha verlassen würde, Verschwand
und ist nun ein Nuke-nin.
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Müde schleppt er sich ins Bad und steigt unter die Dusche. Kaltes Wasser prasselt auf
seinen Körper herab und er entspannt sich ein wenig. Er muss seine Gedanken auf
andere Dinge bringen, doch gelingen tut es ihm selten. Es ist schon eine Routine für
ihn jede Nacht in die Dusche zu gehen, damit er sich wenigstens etwas entspannen
kann.

"Verdammt!" wütend schlägt er an die Wand, das Wasser das auf ihn hinab prasselt
bemerkt er fast gar nicht. "Wieso...wieso bist du gegangen...wo bist du nur?!" Leise
flüstert er und schließt seine Augen. Nach einigen Minuten, die ihm,vorkommen wie
Stunden, dreht er das Wasser ab und geht wieder ins Bett, nachdem er seine
Boxershorts angezogen hat. In Gedanken holt er ihr 14 Jähriges Gesicht wieder vor
seine Augen. "Wo bist du nur?" flüstert er und schläft nach kurzer Zeit wieder ein, mit
Erinnerungen die ihn nie Verlassen.

 ~Vor 4 Jahren, Sasukes Traum~

Hey, wo bleibt ihr? Beeilt euch Tsunade-sama wartet bestimmt schon auf uns!" Lachend
läuft ein Mädchen mit schulterlangen rosa Haaren vor Sasuke und Naruto. Dabei dreht
sie sich um und ihre strahlenden grünen Augen sehen Ihre Kameraden glücklich an.
" Tsunade ist bestimmt noch betrunken, können wir nicht erstmals etwas essen?" Narutos
Magen knurrt schon den ganzen Weg, die sie schon hinter sich haben.
" Dobe, wir haben schon gegessen und zwar vor 10 Minuten, würdest du so gut kämpfen
wie du isst wärst du bestimmt unschlagbar" Arrogant schaut Sasuke Naruto an.
"Duuuu...!!" Naruto wollte gerade auf ihn losgehen doch ihre Kameradin kam dazwischen.
"Jungs jetzt hört auf zu zanken, ihr benehmt euch wie ein altes Ehepaar." amüsiert
lächelt Sie sie an.

"Sasuke gehen wir zusammen auf das Kirschblütenfest?" schüchtern schaut sie zu ihm
auf. "Nein" kam die kalte Antwort von Sasuke. Enttäuscht und traurig dreht sie sich um
und wollte gerade gehen als Sasuke leise aber Verständlich, schon fast schüchtern ein
"OK" von sich verlauten ließ. Ihr Gesicht hellte sich auf und sie gab ihm das schönste
Lächeln, welches sie je zustande gebracht hat.

"Sasuke, ich weiß du willst es nicht hören...jedoch...ich denke du solltest deine Rache
aufgeben." Entgeistert und auch wütend schaut Sasuke Sie an und wollte gerade etwas
erwidern als Sie einfach fortfuhr. "Wie du weißt wurden meine Eltern auch ermordet
dieses Jahr und ich weiß nur das es ein Ninja aus Otogakure ist, seinen Namen hab ich
sogar herausgefunden, aus einer Akte aus Tsunades Raum, die ich ihr entwendet
habe...ich habe viel nachgedacht...soll ich mich an ihm Rächen..?" Überrascht schaut
Sasuke sie an. Seit dem brutalen Mord an Ihre Eltern vor 6 Monaten hat sie nicht ein Wort
über sie gesprochen und nun spricht sie zum ersten Mal über sie. "Ich habe mich jedoch
dagegen entschieden. Ich dachte mir, dass es zu egoistisch von mir ist einen Ninja zu
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suchen und ihn nur aus Rache zu töten. Das heißt nicht das ich es nicht tuen werde wenn
die Gelegenheit sich bietet...jedoch...jeden Tag sterben hunderte von Ninjas auf der Welt
und alle nur, weil sie sich für den Weg als Ninja entschieden haben. Egal ob gut oder böse
auch sie haben eine Familie die sie lieben und wenn jede Familie immer die Person töten
würde, die ihren Freund getötet hat, wo würde dies dann enden? Jeder wäre auf Rache
aus verstehst du mich?...aber die meisten nehmen es so hin wie es ist. Es war ihre
Entscheidung ein Ninja zu werden und alle wissen, dass der Tod nun mal ein Bestandteil
davon ist. Ein Ninja zeigt nie seine Gefühle...also müssen wir damit Leben und es so
hinnehmen wie es ist. Also Sasuke...bitte gib deine Rache auf." Eine Träne kullert Ihre
Wange hinab und sie entfernt sich langsam aus seiner Sicht. In Gedanken schaut Sasuke
Ihr hinterher. "Vielleicht...irgendwann..." flüstert er in die Nacht. Worte die sie nie gehört
hat, aber vielleicht etwas hätte verändern können. 

Ja, er vermisst Sie. Er sehnt sich so sehr nach Ihr, dass er fast jede Nacht von Ihr
träumt. Auch wenn er es seit Ihrem Verschwinden niemandem gesagt hat, hat er sich
in dieser Nacht in der Sie über Ihre Eltern gesprochen hat in sie verliebt. In der Nacht,
an dem Sie verschwunden ist.

Und zwar  Sakura Haruno, die Kirschblüte Konohas...  seine  Kirschblüte.

----------

Hey, ich hoffe es hat euch gefallen.
Ich bitte um Feedback, um zu wissen wie es bei euch angekommen ist.

Ich versuche so schnell wie möglich weiter zu schreiben.

Lg lady_sakura
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